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1 SKX 2W 

1.1 Anwendungsbereich 

Der SKX 2W Funkwandsender wird wie ein üblicher Wandtaster eingesetzt, er 
erspart jedoch Kabelverlegung und das Bohren für die Schalterdose. 
  

1.2 Technische Daten 

Sendefrequenz 434Mhz 

Anzahl der Funkkanäle 2 

Codierung einlernbar 

Funktionsanzeige Lernen 

Versorgungsspannung 3V Lithium Knopfzelle 

Schutzart IP40 

Lagertemperatur -20°C bis +70°C 

Betriebstemperatur -10°C bis +55°C 

Abmessungen 80 x 80 x 12mm 

Farbe weiß 

Tabelle 1 
  

1.3 Funktion 

Der SKX 2W Funkwandsender kann zwei vorher gelernte 434MHz-Funkcodes 
abgeben. 
  

1.4 Installation und Betrieb 

Der Schiebeschalter auf der Frontseite der Tasterwippe hat bei dem Modell 
SKX 2W keine Funktion. Montieren Sie den Tasterrahmen an der Wand und 
stecken Sie nach dem Lernen der Funkcodierung dieTasterwippe in den 
Rahmen. Die Lithium Knopfzelle (CR2032) hat bei 10 Betätigungen pro Tag 
eine Lebensdauer von ca. 3 Jahren. 
  

1.5 Lernen der Funkcodierung 

 
Abbildung 1 
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1. Die Bedienelemente befinden sich auf der Rückseite der Tasterwippe. Der 
mittlere schwarze Knopf ist ohne Funktion. 

2. Codierung für AUF lernen: Drücken Sie die beiden äußeren schwarzen 
Knöpfe gleichzeitig für ca. 3s. Die gelbe LED blinkt als Bestätigung kurz 
auf. Halten Sie den Muttersender (von dem die Codierung übernommen 
werden soll) auf die eingeprägte „2“ der Tasterwippe. Drücken Sie die 
Taste AUF des Muttersenders und halten Sie diese gedrückt. Drücken Sie 
nun gleichzeitig die Taste AUF des Wandsenders (neben dem 
Batteriefach). Die gelbe LED blinkt als Bestätigung kurz auf. Der Code für 
AUF ist gelernt. 

3. Codierung für ZU lernen: Drücken Sie die beiden äußeren schwarzen 
Knöpfe gleichzeitig für ca. 3s. Die gelbe LED blinkt als Bestätigung kurz 
auf. Halten Sie den Muttersender (von dem die Codierung übernommen 
werden soll) auf die eingeprägte „2“ der Tasterwippe. Drücken Sie die 
Taste ZU des Muttersenders und halten Sie diese gedrückt. Drücken Sie 
nun gleichzeitig die Taste ZU des Wandsenders (neben dem Typenschild). 
Die gelbe LED blinkt als Bestätigung kurz auf. Der Code für ZU ist gelernt. 

4. Zum Übertragen der gelernten Funkcodes auf einen Empfänger halten Sie 
die Antenne des Empfängers auf die eingeprägte „3“ der Tasterwippe. Für 
das Einlernen der Codierung in einen Empfänger benutzen Sie bitte die 
Bedienungsanleitung des jeweiligen Empfängers. 
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2 Herstellererklärung 

 
Abbildung 2 
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3 Allgemein 
Die Betriebsanleitung muss ständig am Einsatzort der Geräte verfügbar sein. 
Sie ist von jeder Person, die mit der Bedienung, Wartung, Instandhaltung und 
dem Transport der Geräte beauftragt wird, gründlich zu lesen und einzuhalten. 
Unsachgemäße Bedienung, mangelhafte Wartung oder Nichtbeachten der in 
dieser Anleitung aufgeführten Anweisungen, kann zur Gefährdung von 
Personen oder zu Sachschäden führen. Sollte in der Betriebsanleitung etwas 
unverständlich bzw. Anweisungen, Vorgehensweisen und Sicherheitshinweise 
nicht eindeutig nachvollziehbar sein, wenden Sie sich an ELKA-Torantriebe 
GmbH u. Co. Betriebs KG, bevor Sie das Gerät in Betrieb nehmen. 

Dies bezieht sich auch auf alle Rüstarbeiten, Störungsbehebungen im 
Arbeitsablauf, Entsorgung von Betriebs- und Hilfsstoffen sowie die Pflege, 
Wartung, Inspektion und lnstandsetzung der Geräte. Zusätzlich zu dieser 
Betriebsanleitung gelten die Vorschriften zur Unfallverhütung an der Einsatz- 
und Installationsstelle (Unfallverhütungsvorschrift der gewerblichen 
Berufsgenossenschaften) und die Vorschriften zum Umweltschutz, sowie die 
fachtechnisch relevanten Regeln in Bezug auf sicherheits- und fachgerechtes 
Arbeiten. 

Alle lnstandsetzungsarbeiten an den Geräten müssen von sachkundigem 
Fachpersonal durchgeführt werden. Für Schäden, die aus nicht 
bestimmungsgemäßen Verwendungen entstehen, übernimmt die ELKA-
Torantriebe GmbH u. Co. Betriebs KG keine Haftung. 

Die ELKA-Torantriebe GmbH u. Co. Betriebs KG kann nicht jede 
Gefahrenquelle voraussehen. Wird ein Arbeitsgang nicht in der empfohlenen 
Art und Weise ausgeführt, muss sich der Betreiber davon überzeugen, dass 
für ihn und andere keine Gefahr besteht. Er sollte auch sicherstellen, dass 
durch die von ihm gewählte Betriebsart die Geräte nicht beschädigt oder 
gefährdet werden. Die Geräte dürfen nur betrieben werden, wenn alle Schutz- 
und Sicherheitseinrichtungen funktionsfähig vorhanden sind. Alle Störungen 
am Gerät, die die Sicherheit des Benutzers oder Dritter beeinträchtigen, 
müssen umgehend beseitigt werden. Alle an den Geräten angebrachten 
Warn- und Sicherheitshinweise sind vollzählig und in lesbarem Zustand zu 
halten. 

Die an unsere elektrischen Schnittstellen anzuschließende Peripherie muss 
mit dem CE-Zeichen versehen sein, womit die Konformität zu den 
einschlägigen Forderungen der EG-Richtlinien bescheinigt wird. Es wird 
darauf hingewiesen, dass bei jedweder Veränderung des Produkts – sei es 
mechanisch oder elektrisch – die Gewährleistung erlischt und die Konformität 
nicht gegeben ist. Es dürfen nur ELKA-Zubehörteile und Original Ersatzteile 
verwendet werden. Bei Zuwiderhandlungen lehnt ELKA jede Haftung ab. 
  

 

HINWEIS! 

Beachten Sie für den ordnungsgemäßen Betrieb der Anlage innerhalb der 
CEN Staaten unbedingt auch die gültigen europäischen sicherheitsrelevanten 
Richtlinien und Normen. 
  

Technische Änderungen im Sinne des Fortschritts vorbehalten. 
  


